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Jehserig, Kausche, Laubst, Leuthen, Schorbus und Siewisch

Drebkauer

„Drjowkojske domowniske lopjeno“

Die Drebkauer Sängergemeinschaft
stellt sich vor!

lesen Sie mehr dazu auf Seite 11
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Nichtamtliche Mitteilungen der Stadt Drebkau

An Vereine, Verbände, Institutionen, Kirchen, Gemeinden, Kitas, Schulen…!
Das nächste Drebkauer Heimatblatt erscheint am 

Samstag, 09.05.2009
Redaktionsschluss ist

Montag, 04.05.2009, 11.30 Uhr

Bitte den Redaktionsschluss unbedingt einhalten, 
später eingehende Artikel können leider nicht mehr berücksichtigt werden,

sie werden für die nächste Ausgabe zurückgestellt!!!

Ihre Texte reichen Sie bitte entsprechend der Richtlinie zur Veröffentlichung von Artikeln im Drebkauer Heimatblatt in der
Stadtverwaltung Drebkau, Redaktion Drebkauer Heimatblatt, Spremberger Straße 61, 03116 Drebkau ein.

Telefon-Nr. 035602/562-28 oder 035602/562-15
Telefax-Nr. 035602/562-60

e-mail: laurisch@drebkau.de / loewa@drebkau.de
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Veranstaltungs-Tipps  -  April/ Mai  2009
26.04.2009 07.30 Uhr Jugendangeln  Angelverein OG Jehserig 52 e.V. , Treff: Parkplatz Penny-Markt Drebkau (Bitte

Einverständniser-klärung der Eltern mitbringen)
10.00 Uhr Vereinsversammlung der Imker in der Gaststätte „Zu den 3 Kronen“ 

28.04.2009 10.00 Uhr Buchlesung in der Turnhalle Drebkau am Sportplatz mit Wolfgang Rieck „Adele Ukulele“ im
Landkreis Spree-Neiße unterwegs! Veranstaltung der Bibliothek Drebkau in Zusammenarbeit
mit der Kreisbibliothek des Landkreises Spree-Neiße anlässlich des Brandenburger
Bücherfrühlings

30.04.2009 keine Angaben Maibaumaufstellen in den OT der Stadt Drebkau 
(weitere Infos unter www.drebkau.de Ortsteile der Stadt)

18.00 Uhr Binden des Maikranzes in der Gaststätte „Schön Oßnig“ – Treffen
Interessierter Frauen – Dorfclub Klein-Oßnig i.G.

01.05.2009 keine Angaben Maibaumaufstellen in den OT der Stadt Drebkau 
(weitere Infos unter www.drebkau.de Ortsteile der Stadt)

02.05.2009 14.30 Uhr Frühlingskonzert in der ev. Kirche Schorbus
14.00 Uhr Dart-Turnier – Gaststätte „Alte Garage Nr. 55“ OT Drebkau

02./03.05.2009keine Angaben Trödelmarkt am Schützenhaus – (Tel.: 035602-883)
09.05.2009 08.00 Uhr Stadtausscheid der FFW – Drebkau Sportplatz

21.00 Uhr Disco / Mai-Tanz im Schützenhaus
10.05.2009 keine Angaben Frühlingsmusik zum Sonntag Kantate – ev. Kirchengemeinde Drebkau-Steinitz-Kausche

05.30 Uhr Vereinsangeln Angelverein OG Jehserig 52 e.V., Treff: am Penny-Parkplatz um 05.00 Uhr
15.05.2009 19.00 Uhr Verkehrsteilnehmerschulung im Bürgerhaus Kausche
16.05.2009 14.00 Uhr Konfirmation – ev. Kirchengemeinde Drebkau-Steinitz-Kausche
21.05.2009 keine Angaben Fahrradtour zur Himmelfahrt – ev. Kirchengemeinde Drebkau-Steinitz-Kausche
23.05.2009 18.00 Uhr Drebkau sucht zum 4. Mal den Vereins-/Team-Stadtmeister im Kegeln – Kegelbahn Drebkau – 

Teilnahme: Anmeldungen unter 035602-510178 o. 739 o. 20790 – SV „Einheit“ Drebkau 
(Ausschreibungsbedingungen siehe www.drebkau.de – Öffentlichkeitsarbeit)

10.00 Uhr Preis-Skat Gasstätte „Alte Garage Nr. 55“ OT Drebkau 
ab 15.00 Uhr „Autorennen“ nach Himmelfahrt, Mannschaften jeweils 8 TN – Anmeldung bis 01.05.2009

30.05.2009 keine Angaben Kindertag im OT Casel – Veranstalter Traditionsverein Casel e.V. 
14.30 Uhr Dorffest OT Siewisch – Festwiese – Veranstalter: Ortsbeirat Siewisch, Dorfclub, FFW

30./31.05.2009keine Angaben Trödelmarkt am Schützenhaus – Tel.: 035602-883

Weitere Informationen erhalten Sie in der Stadtverwaltung Drebkau, unter Tel.:035602/562-15 sowie unter www.drebkau.de .
Der Veranstaltungskalender  enthält nur Termine, die bis zum angekündigten Abgabeschluss des Heimatblattes gemeldet
wurden.

Zukunft – Lieber eine Kerze anzünden,
als über die Finsternis zu klagen

… Unter diesem Motto hatte der Bürgermeister der Stadt
Drebkau die Vereinsvorsitzenden der vier großen Sportvereine
der Stadt Drebkau zum ersten Stammtisch der Sportvereine
am 26.02.2009 eingeladen. Dieses erste Treffen fand an einem
neutralen Ort, dem Trauzimmer in der Kultur- und
Begegnungsstätte (ohne Hintergedanken), statt.  

Inhalt dieser ersten Gesprächsrunde war die zukünftige
Zusammenarbeit der Sportvereine und die Förderung des
Breitensports. Nach einer sehr konstruktiven und angeregten
Diskussion war man sich einig, dass in einer Kooperation eine
Menge Potentiale zum Nutzen aller Vereine stecken. 
Dabei sollen die vereinseigenen Traditionen auf jeden Fall bei-
behalten werden. Aber um der zukünftigen Zusammenarbeit
eine Basis zu geben, soll es ein gemeinsames Sportfest geben.
Dazu brauchen wir keinen zusätzlichen Termin im ohnehin
schon dicht besetzten Jahresarbeitsplan, sondern anlässlich
des Vereinssportfestes bei wechselndem Gastgeber sollte ein
Sportfesttag der Stadt Drebkau organisiert werden. Die
Sportfreunde der SG Kausche machten den Vorschlag, anläss-
lich ihres Vereinssportfestes vom 31.07. bis 02.08.2009 dieses
gemeinsame Sportfest auf der Sportanlage in Kausche zu
organisieren.

Mit diesem Vorschlag und der Verabredung zu einem 2.
Stammtisch der Sportvereine galt es nun in der Vorständen
und Mitgliederversammlungen darüber zu diskutieren.
Am 08.04.2009 fand im Vereinsheim der SG Kausche auf
Einladung des dortigen Vorsitzenden, Herrn Herenz und dem
Bürgermeister Herrn Altekrüger der 2. Stammtisch statt. Als
erstes berichteten die Vorsitzenden bzw. ihre Stellvertreter,
dass von allen Vereinen die Idee eines gemeinsamen
Sportfesttages der Stadt Drebkau mit wechselndem gastge-
bendem Verein für sehr gut befunden wird. Die Kauscher
Sportfreunde hatten sich für diese 2. Runde sehr gut vorberei-
tet und ein Konzept für diesen 1. gemeinsamen Sportfesttag
der Stadt Drebkau vorgestellt. Als Termin steht nun der
01.08.2009, eingebettet in das Vereinssportfest der SG
Kausche, fest.

Im Vordergrund steht natürlich der Breitensport. Tischtennis,
Volleyball  und Kleinfeldfußball werden jedoch genauso das
Programm bereichern, wie Vereinswettbewerbe, Frauenfußball
und seit langer Zeit wieder ein Fußballspiel einer Stadtauswahl
Drebkaus gegen einen attraktiven Gegner. Ein buntes
Unterhaltungsprogramm und eine würdige Siegerehrung für
die Vereinswettbewerbe runden den Tag ab.

Ich rufe alle Sportfreundinnen und Sportfreunde der Stadt
Drebkau auf - hier meine ich nicht nur die Mitglieder der 4 gro-
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Die Stadtbibliothek informiert!
Wegen der Veranstaltung mit Wolfgang Rieck „“Adele Ukulele“ bleibt die Bibliothek am 28.04.2009 von 08.30 –11.30 Uhr

geschlossen!

I. Böhm
Betreuerin der Bibliothek

_________________________________________________________________________________________________________________

Wolfgang Rieck ist mit „Adele Ukulele“ im Landkreis Spree-Neiße unterwegs!

Ein kleines, rotzfreches Mädchen namens Adele (8 Jahre) steht im Mittelpunkt des neuen Musikprogramms von Wolfgang
Rieck „Adele Ukulele“. Das Mädchen Adele wird am 28.04.2009 um 10.00 Uhr auf dem Sportplatz Drebkau in der Turnhalle
zu erleben sein.

Zentrales Thema des Programms ist die MUSIK. In spielerischer Weise werden Lieder präsentiert – und müssen natürlich
kräftig mitgesungen werden. 
Dabei werden etliche kuriose Instrumente wie die singende Säge, die Meerestrommel, das Flügelhorn u. a. präsentiert. 
Das kleine Mädchen Adele, die natürlich Ukulele spielt, ist dabei die Stichwortgeberin und führt über ihren Freund MUSICUS-
SPIRITUS (Wolfgang Rieck) durchs Programm. 

Diese Veranstaltung wurde gemeinsam mit der Kreisbibliothek des Landkreises Spree-Neiße anlässlich des Brandenburger
Bücherfrühlings organisiert.

Ingelore Böhm

Drebkauer Gemeinschaftsstand ist Stammgast auf der
Messe Cottbus-Bau

Als sich am 27.03.2009 auf dem Messegelände der CMT
Cottbus die Tore zur Doppelmesse CottbusBau &
Frühjahrsmesse 2009 öffneten, stellte sich die Drebkauer
Unternehmen zum wiederholtem Male mit ihrem Gemein-
schaftsstand „Drebkauer Handwerk von A bis Z“ den interes-
sierten Messebesuchern. Trotz um sich greifender
Wirtschaftskrise konnte diese Messe zum Vorjahr ein Mehr an
Ausstellern und mit 9300 Besuchern ca. 1000 Besucher mehr
verzeichnen. Der Drebkauer Gemeinschaftsstand war dieses
Mal in Halle 2 günstig positioniert und damit für die Besucher
sehr übersichtlich. Der Gemeinschaftsstand wurde durch die
Unternehmen „Schloß & Schlüssel“ aus Cottbus, „Heizungs-
und Sanitäranlagenbau Danny Thienelt aus Drebkau, OT
Domsdorf, „Grande & Pujo GbR“ aus Drebkau, OT Schorbus,
„Kunstschmiede-Metallbau Klopsch aus Drebkau, „S.H.D.
Säge- & Hobelwerk Drebkau GmbH aus Drebkau, „Naturstein

und Grabmale“ Thomas Knopf aus Cottbus, „Natur- &
Werkstein GmbH aus Welzow, „AWS Abwasser- und
Wassersysteme Landtechnik“ Detlef Klausch aus Cottbus,
„Heizungsservice & Kläranlagen“ Marco Staar aus Drebkau,
OT Schorbus, „KIRCHER Brauhaus GmbH“ aus Drebkau,

„EXPERT Bautrockenlegung Ltd. & Co. KG“, Siegfried
Buchwald aus Kolkwitz, OT Klein Gaglow, gestaltet. In der
Halle 3 präsentierte sich die „Bergbau Landschaft Tours GbR“
aus Drebkau, OT Kausche und im Freigelände stellte  „Mobile
Sägewerk und Spielplatzgerätehersteller Holger Klose aus
Drebkau, OT Siewisch seine Produkte aus.

Allen Ausstellern ein
herzliches Dankeschön
vom Bürgermeister für
die hervorragende
Präsentation Drebkauer
Handwerkerleistung. Sie
präsentieren damit ein
Stück Identität unserer
Stadt Drebkau über die
Stadtgrenzen hinaus.
Mein Dank gilt ebenso
herzlich auch Frau

Simone Klopsch, die unermüdlich für den Zusammenhalt des
Gemeinschaftsstandes sorgt und die Verbindung zur CMT
hält.
Am 6. Mai 2009 um 19.00 Uhr  wird es im Rahmen eines
Unternehmerstammtisches in Kirchers Brauhaus eine
Messeauswertung geben. Hierzu sind alle Messeteilnehmer
aus Drebkau, bzw. die Aussteller, die für den Drebkauer
Gemeinschaftsstand auf der Handwerkerausstellung im
Januar und CottbusBau im März ausgestellt haben, herzlich
eingeladen. Darüber hinaus würde ich mich sehr freuen, wenn
möglichst viele Drebkauer Unternehmer und Gewerbe-
treibende zum Unternehmerstammtisch kommen und sich an
der bestimmt interessanten Diskussion beteiligen.

Harald Altekrüger
Bürgermeister

ßen Sportvereine SV Einheit Drebkau, SV Leuthen/Klein Oßnig,
SG Blau-Weiß Schorbus und SG Kausche - sondern alle sport-
begeisterten Bürgerinnen und Bürger unserer Großgemeinde,
sich aktiv an diesem Sportfesttag zu beteiligen. Gleichzeitig
rufe ich dazu auf, dieses erste gemeinsame Sportfest zu unter-
stützen, damit es für alle ein Erlebnis wird und als eine weitere
Attraktivität  unsere schöne Stadt Drebkau über die Stadt-
grenzen hinaus sportlich bekannt macht. Zur weiteren

Vorbereitung wird es am 18.05.2009 einen 3. Stammtisch
geben. Danach werden Sie, liebe Leser, weitere Informationen
erhalten.

Mit sportlichem Gruß, 
Ihr Harald Altekrüger
Bürgermeister
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Beratungsstelle - Starthilfe für Existenzgründer
Neugründung in Drebkau

Seit nun mehr als einem Jahr ist die Beratungsstelle für
Existenzgründer in Drebkau für Ratsuchende tätig. Die
Beratungsstelle bietet Ihnen Informationen und Praxistipps
rund um das Thema: Wie mache ich mich selbständig? 

Das Land Brandenburg, die Arbeitsagentur sowie der Bund
haben für Gründungswillige Fördermöglichkeit geschaffen,
um Hilfeleistungen bei der Vorbereitung der Gründung in
Anspruch nehmen zu können. Was dabei zu beachten ist und
wie diese zu beantragen sind, wird Ihnen von Frau Prüfer
aufgezeigt.
Sowohl in der Vorbereitungsphase als auch im Zeitraum von

fünf Jahren nach Ihrer Gründung können Sie auf eine indivi-
duelle Begleitung und Beratung zurückgreifen. 

Die Beratung wird kostenlos jeweils dienstags in der Zeit von
16.30 – 18.00 Uhr im Ortsteil Drebkau, Drebkauer
Hauptstraße 29, Kultur und Begegnungsstätte (ehemals
Rathaus)  – im Fraktionszimmer durchgeführt. Telefonische
Anmeldungen sind unter (035602) 51220 oder (0171)
4008133 möglich. 

Mit den besten Wünschen für Ihre erfolgreiche
Unternehmensgründung und -entwicklung

Büro für Unternehmensentwicklung 
Ingrid Prüfer

Ausbildungs- und Versammlungstermine der Ortswehren

08.05.09 19.00 Uhr Übung für Stadtleistungsvergleich Gerätehaus, Ortswehr
Drebkau/ Kausche

15.05.09 19.30 Uhr Ausbildung Ortswehr Schorbus

Nichtamtliche Mitteilungen der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Drebkau

Stadtleistungsvergleich der
Freiwilligen Feuerwehr Stadt Drebkau

- Sportplatz Drebkau -

Am Sonnabend, den 09. Mai 2009 findet auf dem Sportplatz
in Drebkau der diesjährige Stadtleistungsvergleich der
Ortswehren der Freiwilligen Feuerwehr Stadt Drebkau statt.
Wir möchten Sie recht herzlich einladen, den Kameraden der
Ortswehren und der Jugendfeuerwehren Ansporn bei den
Wettkämpfen zu geben. 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Hier noch einmal
die wichtigsten Daten auf einen Blick:

1. Veranstalter: Stadt Drebkau
2. Ausrichter: Freiwillige Feuerwehr Stadt Drebkau
3. Austragungsort: Sportplatz Drebkau
4. Termin: 09. Mai 2008

Wettkampfdisziplinen:
Löschangriff-nass
Gruppenstafette
5 x 80m Feuerwehrstafette

Ablauf:
8.00 Uhr Anreise
8.30 Uhr Anmeldung beim Wettkampfgericht
8.45 Uhr Aufstellung und Eröffnung
9.00 Uhr Beginn der Wettkämpfe
11.30 Uhr Mittagessen
13.00 Uhr Siegerehrung

Keuchler
SG Brandschutz

Liebe Kameradinnen und Kameraden der
Ortswehr Leuthen

Am 19. April 2009 feierten Sie das 75-jährige Jubiläum der
Ortswehr Leuthen. Ich beglückwünsche Sie zu Ihrem
Jubiläum.
Sie haben viel in dieser Zeit geleistet und erreicht - viele
Brände gelöscht – viele Menschen gerettet. 
Ich danke Ihnen für Ihre stete Einsatzbereitschaft und für Ihr
ehrenamtliches Engagement.

Harald Altekrüger
Bürgermeister
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Kinder- und Schulnachrichten

Grundschule Leuthen
Nachlese  - Ostern
In der Osterwoche fanden in unserer Grundschule Projekttage
unter dem Thema:  „Der Frühling ist da!“ statt. Natürlich stand
vor allem für die jüngeren Schüler das Osterfest im Blickfeld.
Großen Anklang fand der Aufruf zum Gestalten des schönsten
Ostereis für unseren Strauß in der Eingangshalle. Viele schö-
ne, originelle und lustige Eier fanden ihren Platz. So hatte die
Jury alle Hände voll zu tun, um die Preisträger zu küren.
Feierlich fand die Auszeichnung der Prämierten  statt. Aber
auch alle anderen “Bastler“ sollten nicht leer ausgehen und so
entschied das Los über die Vergabe der Teilnehmerpreise.

Die jeweiligen Klassenstufen gestalteten die Tage nach eige-
nen Vorstellungen. Die Flex- Klassen stellten ihr Wissen in den
einzelnen Stationen einer Osterwerkstatt unter Beweis.
Während  sich die Klassen 4 und 5 mit den Techniken zum
Gestalten der Ostereier beschäftigten, besuchte die Klasse 3
die Sorbische Webstube in Drebkau. In einer Geschichte-
werkstatt engagierten sich die Schüler der Klasse 6.

Ein sensationelles Osterfrühstück bereiteten die Schüler der
Klasse 6 unter Anleitung von Frau Schlien. Für alle Klassen
zauberten sie ein leckeres Menü rund ums Ei. Allen hat es vor-
züglich geschmeckt. Super toll!
Natürlich schaute bei so viel Begeisterung in einigen Klassen
auch der Osterhase vorbei, bevor es in die Osterferien ging.
_______________________________________________________

Eine gemütliche Lesenacht ....
verbrachten wir Mädchen und Jungen der Klasse 3 am 6. April
2009 in der Grundschule Leuthen.
Bevor sich die Eltern von uns verabschiedeten, mussten sie
jedoch noch fleißig beim Bettenbau im Klassenraum helfen.
Danach versammelten wir uns an einem von der Feuerwehr
vorbereiteten kleinen Lagerfeuer hinter dem Schulgelände.

Gegen 20.45 Uhr machten wir es uns mit einem Lieblingsbuch
im Bett bequem. Viele Schüler lasen nun besonders lustige,
spannende oder interessante Stellen aus ihren Büchern vor.
Zu später Stunde begann dann die allgemeine Nachtruhe.
Nach dem Aufstehen stärkten sich alle an einem reich gedeck-
ten Frühstücksbuffet, welches von den Elternsprechern der
Klasse liebevoll vorbereitet worden war.
So konnten die Kinder gut gelaunt in den letzten Projekttag
vor den Osterferien starten.

_______________________________________________________

Ein Tag in der Yamaha Musikschule
Unterricht einmal anders erlebten die Schüler der FLEX
Klassen am 03. April 2009 in der Yamaha Musikschule in
Cottbus.

Die Schüler wurden herzlich von Frau Bärwinkel am Morgen
begrüßt. In sechs Gruppen wurden alle flink eingeteilt und
schon ging es mit dem Musikunterricht los. Jeder konnte sin-
gen und tanzen, Keyboard, Flöte, Gitarre und Schlagzeug
spielen, das war vielleicht ein tolles Erlebnis. Auch merkten die
Schüler schnell, dass es ganz schön schwierig ist ein
Instrument zu spielen. Viel Übung und Fleiß sind nötig, um ein
richtiger Musiker zu werden. Natürlich wollen jetzt die meisten
der Erst- und Zweitklässler auch ein Instrument spielen lernen.
Leider verging dieser Unterrichtstag wieder einmal zu schnell. 
Ein herzliches Dankeschön an Frau Mietke für die sehr gute
Organisation des Projekttages und das gesamte Team der
Yamaha Musikschule.
Das FLEX- Team der Grundschule Leuthen
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KITA Leuthen
In den Osterferien gab es im Leuthener Hort zahlreiche Angebote etwas in der freien Natur
zu unternehmen. Die Kinder konnten die schöne Umgebung beim Spielen im Wald entdek-
ken. Auf der Wanderung zum Ziegenhof "Schäferei Leuthen" wurde der lange Weg mit eini-
gen Osterspielen versüßt. Dort endlich angekommen wartete Frau Godschan schon auf uns,
um die Koppel zu öffnen. Mit vielen Leckereien konnten dann die Ziegen und ihre Jungen
gefüttert und gestreichelt werden. Immer wieder schön ist der Ausflug zu den Indianern
nach Leuthen-Winkel. Beim Reiten, Bogenschießen und Tiere füttern
zeigten die Kinder große Begeisterung. Aber auch der sportliche
Vergleich beim Kegeln in Drebkau und der Kinobesuch in der Stadthalle
Cottbus bereitete den Kindern viel Spaß. Vielen Dank noch einmal an die
Brüder Klug, Frau Godschan und Herrn Kruse. Wir kommen in den
Nächsten Ferien wieder gerne vorbei.

Das Erzieherteam

SOS Jugend- und Familientreff „Roseneck“

Startschuss für Dach des Außengebäudes fiel!

Am Freitag, dem 17.04.09 fiel der Startschuss zum Bau des
Daches des Außengebäudes des Jugend- und Familientreffs
„Roseneck“ – aber es ist noch mehr als ein Dach. Es wird
gleichzeitig eine Überdachung der Sitzecke mit realisiert und
was schon sehr lang ausstand: eine Unterstellmöglichkeit für
Kinderwagen unserer kleinsten Gäste. 
Dank Frau Fritsche und Frau Skrotzki von EnviaM, die den Bau
mit einer Summe von 500,00  bezuschussen, konnte das
Projekt gestartet werden. Beide waren beim Baubeginn dabei
und es entstand ein reger Austausch über die Arbeit im
Jugend- und Familientreff und über evtl. weitere Projekte.
Danken möchten wir auch dem Säge- und Hobelwerk
Drebkau für die bauliche Umsetzung.
Wir freuen uns auf das bald fertige Häuschen!

Keine Schuld ist
dringender, als
die, Danke zu

sagen.

Stellt euch vor, dass Osterhasentreffen naht und keiner hilft
mit. Die Schminkmädels haben keine Lust und das  Heu-
springen findet nicht statt.
Erfreulicherweise sieht die Realität im SOS Jugend- und
Familientreff „Roseneck“ anders aus: Unsere „Spielmacher im
Hintergrund“ sorgten auch diesmal wieder ohne Bezahlung,
dafür aber mit unbezahlbarem Eifer &
Engagement für ein rundum gelungenes Fest.

An dieser Stelle ist es Zeit, sich bei all jenen zu
bedanken, die ehrenamtlich ihren Teil dazu beige-
tragen haben, dass das 4. Osterhasenfest wieder
zu einem phantastischen Familienevent wurde.

Das Projekt Jugend- und Familientreff „Roseneck" wird aus Mitteln des
Europäischen Sozialfonds (ESF), des Landes Brandenburg und des Landkreises
Spree-Neiße (Regionalbudget), der Stadt Drebkau und des Trägers SOS
Kinderdorf e.V. gefördert.
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OT Casel
26.04.2009 77 Jahre Werner Hannusch
09.05.2009 72 Jahre Manfred Schreiber

OT Domsdorf
26.04.2009 62 Jahre Helmut Kunze
27.04.2009 60 Jahre Herbert Lehmann
28.04.2009 60 Jahre Gernot Bartusch
28.04.2009 69 Jahre Werner Städter
03.05.2009 84 Jahre Gisela Jurischka

OT Drebkau
01.05.2009 67 Jahre Roswitha Baumert
01.05.2009 73 Jahre Ingrid Wagner
02.05.2009 69 Jahre Hans-Joachim Matthias
03.05.2009 64 Jahre Helga Noack
05.05.2009 67 Jahre Marlies Hoppstock
05.05.2009 82 Jahre Günter Jurk
05.05.2009 69 Jahre Josef Sperlich
06.05.2009 66 Jahre Heinz Sander
09.05.2009 65 Jahre Barbara Frommhold

OT Greifenhain
04.05.2009 76 Jahre Christa Schulze

OT Jehserig
07.05.2009 78 Jahre Wilhelm Köppa

OT Kausche
26.04.2009 67 Jahre Manfred Tomaszewski

28.04.2009 83 Jahre Harry Lehser
03.05.2009 66 Jahre Adelheid Henschel
05.05.2009 84 Jahre Anneliese Keil
07.05.2009 75 Jahre Christa Maltusch
07.05.2009 68 Jahre Franz Schicktanz
08.05.2009 77 Jahre Irena Reifegerste

OT Laubst
26.04.2009 70 Jahre Irene Mühle
02.05.2009 70 Jahre Waltraud Killer

OT Leuthen
30.04.2009 80 Jahre Günter Michlenz
30.04.2009 67 Jahre Erika Scheppan
01.05.2009 71 Jahre Giesela Stäter
02.05.2009 67 Jahre Hildegard Kobus
05.05.2009 82 Jahre Heinz Jurisch
05.05.2009 71 Jahre Manfred Kauser

OT Schorbus
27.04.2009 72 Jahre Elisebeth Anderlik
01.05.2009 74 Jahre Hilde Bister
04.05.2009 69 Jahre Anneliese Kühn
06.05.2009 75 Jahre Horst Janisch

OT Siewisch
27.04.2009 73 Jahre Helga Lehmann
30.04.2009 72 Jahre Bernhard Lehmann
06.05.2009 67 Jahre Manfred Scholz

Glückwünsche

Gemäß § 33 Abs. 3 des Gesetzes über das Meldewesen im Land Brandenburg (Brandenburgisches Meldegesetz BbgMeldeG) in der
Neufassung vom 17 . Januar 2006 (Gesetz – und Verordnungsblatt für das Land Brandenburg Teil 1-Nr. 2 vom 16. Februar 2006) hat jeder
Bürger ein Widerspruchsrecht zur Auskunftserteilung über seine Alters- und Ehejubiläen. Jeder Einwohner, welcher es nicht wünscht, dass
sein Alters- oder Ehejubiläum im Amtsblatt veröffentlicht wird, hat die Möglichkeit, dieses dem Einwohnermeldeamt schriftlich mitzuteilen.
Dies hat aber auch zur Folge, das dieser Personenkreis von den Ortsvorstehern des jeweiligen Ortsteiles nicht zum Jubiläum zwecks
Gratulation aufgesucht werden kann, da sie vom Widerspruchsrecht  zur Auskunftserteilung und Weitergabe ihrer Daten  Gebrauch
gemacht haben.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische  Kirchengemeinde  Drebkau-Steinitz-Kausche
Drebkauer Hauptstraße 24, 
03116 Drebkau
Tel. und Fax.: 035602 / 709 
( Bitte auch den 
Anrufbeantworter nutzen)
Öffnungszeiten unseres
Büros:
Mo. 08 – 12 Uhr, Di. 8 – 12 Uhr,
Do.  10 -  12 Uhr, 15 – 18 Uhr
Pfr. Wolfgang Selchow, 03116
Drebkau, 
Drebkauer Hauptstrasse 24
Tel.: 035602 51517 (Bitte auch den Anrufbeantworter nutzen!)
______________________________________________________   

Ich grüße Sie heute mit dem Spruch für die kommende
Woche:
„Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe
hören meine Stimme, und ich kenne sie, und sie folgen
mir; und ich gebe ihnen das ewige Leben.“ Joh 10,11,27,28 

Gottesdienste im April / Mai 

Sonntag, 26.04.09
9.15 Uhr Stadtkirche Pfr. Selchow
Sonntag, 03.05.09
10 Uhr Hoffnungskirche Pfr. Selchow

Konfirmandenvorstellung
Sonntag, 10.05.09
9.15 Uhr Stadtkirche Pfr. Selchow

Frühlingsmusik
Sonnabend., 16.05.09
14.00 Uhr     Stadtkirche Pfr. Selchow

Konfirmation
es werden konfirmiert: Jessica Raunick, Steinitz

Paul Priebe, Raakow
Sonntag, 24.05.09
9.15 Uhr Hoffnungskirche Pfr. Selchow
Pfingstsonntag, 31.05.09
9.15  Uhr Stadtkirche      Pfr. Selchow
(Änderungen vorbehalten!)

Geburtstage älterer Bürger
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Achtung liebe Gemeindeglieder - Ab April findet der
jeweils erste Gottesdienst im Monat immer um 10 Uhr
statt!

Treffpunkte unserer Gemeinde!
Die Christenlehrekinder treffen sich  wöchentlich mittwochs
zum „Offenen Kindertreff“ im Gemeindezentrum in Kausche.
4. - 6. Klasse um 15.30 Uhr
1. - 3.Klasse um 16.30 Uhr
Die Gruppen sind offen für alle Kinder - unabhängig von der
Kirchenzugehörigkeit - es wird gesungen, gebastelt und
gespielt - die Kinder hören biblische und andere
Lebensgeschichten  und feiern ab und an ein Fest.

Der Chor trifft sich montags um 18.45 Uhr im Gemeinde-
zentrum in Kausche. Wer Freude am Singen hat, kann gern
daran teilnehmen.

Die Blau – Kreuzgruppe trifft sich am 06.05 und danach
jeden zweiten Mittwoch um 18.00 Uhr in der Schiebellstraße
19.

Der Posaunenchor trifft sich freitags um 19.00 Uhr im
Gemeindezentrum in Kausche.

Die Frauenhilfe Drebkau trifft sich wieder am Mittwoch dem
29.04. um 15.00 Uhr in der Drebkauer Hauptstr. 24.
Es sind alle Gemeindeglieder herzlich eingeladen, die das
Rentenalter erreicht haben.
Gemeinsam  wollen  wir Andacht halten,  Kaffee trinken und
über ganz verschiedene Themen reden, miteinander singen
und einander zuhören.
Wir freuen uns immer sehr über weitere Interessierte! 

Aufruf an alle Gemeindeglieder!
In diesem Jahr  feiern wir 200 Jahre Stadtkirche Drebkau –
die Zeit rückt immer näher. 
Für dieses Kirchenjubiläum möchten wir natürlich eine
Festschrift respektive Broschüre gestalten.
Um diese weiterhin zu vervollständigen und zu bereichern um
persönliche Erinnerungen, Anekdoten, Fotos etc. rund um
unsere Kirche, wäre ich allen sehr dankbar, die mich dabei
unterstützen möchten.
Bitte melden Sie sich einfach im Kirchenbüro.
Vielen Dank und mit Vorfreude auf viele interessante
Geschichten und Fotos! 

Ein herzliches Dankeschön all denen, die bereits durch
ihre Spenden den Glockenturmbau weiter vorantreiben!
Und hier noch einmal die Bankverbindung für Spenden für
den Glockenturm:
Empfänger:       Ev. Kirchenkreisverband NL
Konto – Nr.       77 88 00     BLZ:   100   602 37
Bank:               Ev. Darlehensgenossenschaft BLN
Verwendung:    6153 / Turmsanierung

HINWEIS �
Kleingarten zu verpachten!
Flur 2 – Flurstück 191 am Bahndamm; 350 m² unbebaut 
(à m² 0,06 €)
Wiese – Flur 2 – Flurstück 191  am Bahndamm; 1920 m² 
(à m² 0,06 €) (nähere Details zu erfragen im Pfarramt)

Ich verbleibe mit lieben Grüssen und einem Zitat von
Immanuel Kant:

Der Himmel hat den Menschen als Gegengewicht
gegen die vielen Mühseligkeiten des Lebens
drei Dinge gegeben:
Die Hoffnung, den Schlaf und das Lachen.

Eine gesegnete Zeit wünscht Ihnen Sabine Peter

Evangelische Kirchengemeinde
Greifenhain

Gottesdienste in Greifenhain

Am 24. Mai um 11.00 Uhr ist der
Vorstellungsgottesdienst der diesjährigen Konfirmanden.
Am 31. Mai findet um 16.00 Uhr die Konfirmation in
Greifenhain in der Kirche statt.
Konfirmiert werden in Greifenhain Jessica Kloas und
Sandra Lehninger.

Am Himmelfahrtstag findet ein zentraler Gottesdienst für
alle Gemeinden um 10.00 Uhr in Brieske statt.

Zu allen Gottesdiensten sind Sie recht herzlich eingela-
den.

Sonstiges

Ganz herzlich danken wir allen die sich am  Einsatz auf dem
Friedhof in Greifenhain zur Durchführung des
Frühjahresputzes beteiligt haben.

O herrlicher Tag, o fröhliche Zeit!
Der Tod ist überwunden heut (Cyriakus Günther vor 1704)

Die Auferstehung Jesu hat alle Vorzeichen verändert und auch
die Zeit ist nicht mehr dieselbe. Jeder Morgen ist nun zum
Ostermorgen geworden. Jeder Tag erinnert uns daran, 
dass wir auf die Seite des Lichts gehören. Die Osterlieder fei-
ern die Auferstehung, sie sind voller Freude und Bewegung.
Sie erzählen von dem, was an diesem Morgen geschah, und
sie laden dazu ein, mit einzustimmen. Weil Jesus auferstan-
den ist, werden auch wir auferweckt werden. 

Weil Jesus lebt, werden auch wir leben. Der Sonntag ist der
Herrentag, er ist der erste Tag der Woche. Die Botschaft der
Auferstehung nehmen wir mit in die Woche. In allem, was wir
tun; bei allem , was uns widerfährt, sollen wir daran denken,
dass wir unseren Weg im Licht des Evangeliums gehen.
Waren wir gestern noch dem Tode verfallen, war das
Vergehen unser Schicksal, so können wir heute sagen, dass
für uns eine neue Zeit angebrochen ist. Die Freude des
Osterfestes ist zur Grundmelodie unseres Lebens geworden.

Pfarrerin Angelika Scholte-Reh,
Schulstraße 2 in 01968 Sedlitz
Tel. 03573/3373, Handy 01793217775

Wir wünschen Ihnen eine gesegnete 
Zeit und Gottes Segen 

Ihre Pfarrerin Angelika Scholte-Reh und 
Ihr Gemeindekirchenrat Greifenhain 



- 10 -Drebkau Nr. 07/2009

e-mail: EVKG.Leuthen-Schorbus@t-
online.de
03116 Drebkau, Schorbuser Str. 14
Tel.: 035602/662
Fax: 035602/51567

Pfarramt geöffnet:
Jeden Mittwoch 16.30 – 17.30 Uhr

Pfarrer Robert Marnitz
Alte Poststraße 7, 03050 Cottbus-Madlow
Tel. 0355/522828 Fax: 0355/4309399
E-Mail: pfarrer-marnitz@martinskirche-cottbus.de

Unser Konto für alle Überweisungen: Kirchgeld, Friedhöfe,
Brot für die Welt, Spenden, Sponsorengelder usw.:
Bank: Volks- und Raiffeisenbank Cottbus, Konto: 46 720 46,
Bankleitzahl: 18062678

Monatsspruch April
„Gott hat den Schuldschein, der gegen uns sprach, 

durchgestrichen und seine Forderungen, die uns anklagten,
aufgehoben.“
Kolosser 2,14

1. Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen und
Gottesdiensten am:

Sonntag, 26.04.09
Vorstellungsgottesdienst mit unseren Konfirmanden
10.30 Uhr Madlow in Vorbereitung der Konfirmation
Samstag, 02.05.09 
14.30 Uhr Schorbus Frühlingskonzert mit den Chören

aus Madlow, dem Gospelchor
„Good news“, und der Drebkauer
Sängergemeinschaft.

Sonntag, 03.05.09
10.00 Uhr Schorbus Gemeinsamer Gottesdienst mit

Pfr. Kassing / Köln 
Sonntag, 17.05.09
09.00 Uhr Schorbus gemeinsamer Gottesdienst mit

Pfr. R. Marnitz 
Pfingstsonntag, 31.05.09 Gemeinsame Konfirmation
10.00 Uhr Madlow Gemeinsame Konfirmation der

Kirchengemeinden Leuthen/
Schorbus u. Madlow 

Unsere diesjährigen Konfirmanden sind:
Clara Klunkert – Leuthen 
Rino Schmidt – Leuthen   

Hinweis:
Liebe Gemeindeglieder,
vom 30.04. bis 03.05.09 ist unsere Partnergemeinde aus
Köln/Kalk zu Besuch. Herr und Frau Langner haben ein vielfäl-
tiges buntes Programm zusammengestellt. 
Ein Höhepunkt in diesem Programm wird das
Frühlingskonzert am Samstag, den 02.05. um 14.30 Uhr in
der Kirche Schorbus sein.  Unter der Leitung von Jana
Lippert erklingt geistliche und weltliche Chormusik, die das
Herz erfreut.     
Im Anschluss an das Konzert sind Sie herzlich zu Kaffee und
Kuchen eingeladen. 
Ein gemeinsamer Gottesdienst findet am Sonntag, den
03.05.09 um 10.00 Uhr in der Kirche Schorbus statt. Die
Predigt hält Pfarrer Kassing aus Köln. Herzliche Einladung zu
diesem Gottesdienst. 
Danach fahren unsere Freunde aus Köln wieder in ihre Heimat.

2.  Christenlehre ( für Kinder der Klassen 4 – 6) donners-
tags um 14.45 im Gemeinderaum in Leuthen.

3. Konfirmandenunterricht findet immer dienstags mit der 8.
Klasse um 17.00 Uhr an wechselnden Orten statt. Im April
treffen wir uns  in Madlow. Neben dem wöchentlichen
Unterricht stehen Ausflüge, Rüstzeiten und gemeinsam
gestaltete Gottesdienste auf dem Programm.

4.  Religionsunterricht (für die Klassen 1 – 3) dienstags in der
Schule Leuthen, im Anschluss an den Unterricht. 

5. Die Junge Gemeinde trifft sich immer  montags,  im April in
Leuthen von 18.45 – 21.00 Uhr.

6. Der nächste Kindertag findet am Samstag, den 25. April
von 10 bis 13 Uhr an der Martinskirche statt. Wir lernen die
Geschichte des neugeborenen Mose kennen und das
Leben von Kindern in Papa Neuguinea.

7. Herzliche Einladung zum Konzert in die Madlower
Martinskirche zu ARTHE MUSICA am 26.04.2009 um 17.00
Uhr mit Dörthe Haring (Gesang) und Arne Zauber
(Akkordeon). Das Programm ist eine bunte Mischung aus
Klassik, Tango, Chanson, Musicalmelodien und
Jazzstandards.

8. Der Chor trifft sich noch einmal vor dem Frühlingskonzert
am Montag, den 27. April um 19.30 Uhr in Madlow zur
gemeinsamen Chorprobe, und im Mai weiterhin wie
gewohnt  immer dienstags in Schorbus. Neue Sänger sind
herzlich willkommen.

9. Öffnungszeiten der Mumiengruft in Illmersdorf:  Ab 01.
Mai jeweils Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 11.00
bis 16.00 Uhr.  Außerhalb dieser Zeit für Gruppen nur nach
Voranmeldung möglich.

10. Der Gemeindekirchenrat trifft sich zur nächsten gemein-
samen Sitzung am 06.05. um 19.30 Uhr in Schorbus.

11. Terminänderung! Gospelchorproben finden immer don-
nerstags um 19.30 Uhr in Schorbus statt. Neue Sänger
sind herzlich willkommen.

12. Die Frauenhilfe Schorbus trifft am Mittwoch, den 13. Mai
um 15.00 Uhr zur Andacht und gemeinsamen
Kaffeetrinken. 

13. Der Seniorenkreis Leuthen trifft sich am Mittwoch, den
20. Mai um 14.30 Uhr  zur Andacht und gemeinsamen
Kaffeetrinken.

Ich grüße Sie mit dem Spruch für die kommende Woche aus
Johannes 10,11,27,28: 
„ Christus spricht:  Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hören
meine Stimme, und ich kenne sie, und sie folgen mir; und ich
gebe ihnen das ewige Leben.“

Eine gesegnete Zeit
wünscht Ihnen Frau Melcher

Die Chöre der Ev. Kirchengemeinden Leuthen/Schorbus,
Cottbus- Süd und die Drebkauer Sängergemeinschaft

laden ein zum:

Frühlingskonzert
in der Kirche in Schorbus

„Schön und lieblich ist einer Stimme Melodie …“
Sonnabend, 02. Mai 2009

ab 14.30 Uhr
Frühlingslieder zum Zuhören und Mitsingen

Anschließend sind alle zu Kaffee und Kuchen eingeladen.

Evangelische Kirchengemeinde Leuthen-Schorbus/ Pfarramt in Schorbus
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Drebkauer Sängergemeinschaft 
unter der Schirmherrschaft der evangelischen

Kirchengemeinde
Drebkau – Steinitz – Kausche

Geschichte der Drebkauer Sängergemeinschaft
„Ach wäre das schön in Drebkau wieder einen Chor zu
haben!“ Mit diesem kleinen Wunsch einiger Gemeinde-
mitglieder, die das Krippenspiel 2006 musikalisch begleitet
hatten, begann die Geschichte der Drebkauer Sängergemein-
schaft.
Anfang 2007 starteten wir also das Projekt Chor. Durch einen
überaus glücklichen Wink des Schicksals gelang es uns, Herrn
Helmuth Wiegand als Chorleiter zu gewinnen  und unter dem
Dach der Kirchengemeinde Drebkau- Steinitz- Kausche fan-
den wir ein Zuhause. Das Ziel dieser Gemeinschaft von
Sangesfreudigen war es von Anfang an, das gemeinsame
Singen wiederzuentdecken und zu pflegen. 
So traf sich also am 12. Februar 2007 eine Gruppe von sieben
Leuten mit Herrn Wiegand zur ersten Chorprobe. Der Anfang
war gemacht. Am 12. Februar dieses Jahres feierten wir sehr
fröhlich unser zweijähriges Bestehen.
Mit nunmehr 35 Chormitgliedern haben wir uns versiebenfacht
und wir haben zwei Jahre voller Freude, voller Lieder und
Melodien, natürlich auch mit richtiger Arbeit, einer Menge
Spaß und Aufregung hinter uns.

Unseren ersten großen Auftritt hatten wir zur Weihnachtsfeier
der evangelischen Kirchengemeinde Drebkau- Steinitz-
Kausche im Dezember 2007. 
Höhepunkt war dann das erste gemeinsame Frühlings-
liedersingen in Leuthen im Mai 2008. Oft begleiteten wir die
Gottesdienste unserer Kirchengemeinde, die Gemeindefeste,
bis hin zu den alljährlichen Krippenspielen.
In so einem Chor steckt viel Arbeit und alles braucht seine
Zeit. Viele Proben sind nötig, ehe die Lieder, Kanons und
Choräle mehrstimmig erklingen können.
Und so begannen wir im August 2008 schon mal für unseren
ersten großen Höhepunkt zu proben – das Weihnachtskonzert
anlässlich des Nikolausmarktes der Stadt Drebkau am 06.
Dezember 2008.
Das gemeinsame Chorkonzert, mit dem Frauenchor „Viva la
Musica“ und dem Männergesangsverein 1874 aus Altdöbern,
dem Posaunenchor Drebkau, sowie dem Organisten Herrn
Bernstein  in der Stadtkirche Drebkau war durchaus der bishe-
rige Höhepunkt in der relativ kurzen Geschichte unserer
Sängergemeinschaft.
Es ist ein gutes Gefühl die Menschen mit Liedern zu erfreuen
und wir freuen uns über den Beifall (und sind auch ein biss-
chen Stolz).
Chorgemeinschaft
Natürlich ist das Singen die Hauptaufgabe eines Chores. Wir
setzten uns Ziele und Dank unseres Chorleiters Herrn
Wiegand erreichen wir sie auch. 
Es macht aber auch viel Freude Teil dieser Gemeinschaft zu

sein. Denn wir sind auch ein ziemlich fröhlicher Haufen.
Kunterbunt gemischt im Alter von 22 bis 80 Jahren. Wir lassen
weder unsere monatliche Geburtstagsrunde aus, noch werden
Jubiläen, Weihnachtsfeiern oder ein kleines Sommerfest ver-
gessen. Wer viel arbeitet, darf auch ab zu mal ein bisschen fei-
ern.
Wie besuchen ge-
meinsam Konzerte
anderer Chöre, so
auch das Konzert des
Kreuzchores in der
Oberkirche im letzten
Jahr.
In diesem Jahr wer-
den wir auch eine
gemeinsame Chor-
fahrt nach Rheinsberg
zum 10. Chorfest der
Brandenburgischen Chorverbände unternehmen.
Obwohl die evangelische Kirchengemeinde Drebkau- Steinitz-
Kausche unser Träger ist, war unser Chor von Anfang an ein
offener Chor für alle und nicht an eine Kirchenmitgliedschaft
gebunden. Jeder ist herzlich willkommen!

Ausblick
In diesem Jahr haben wir uns eine Menge vorgenommen.
Beginnen werden wir am 02. Mai 2009 beim Frühlingskonzert
in Schorbus, zudem uns Frau Lippert wieder eingeladen hat.
Wir werden die Brandenburgische Seniorenwoche im Juni in
Kausche begleiten und den Schuljahresendgottesdienst und
das Gemeindefest der Kirchengemeinde  am 27. Juni 2009
musikalisch umrahmen.
Höhepunkte werden ein Konzert anlässlich des 200.
Geburtstages der Stadtkirche  Drebkau am 31.Oktober 2009
gemeinsam mit dem Posaunenchor Drebkau,
sowie ein Weihnachtskonzert mit dem Volkschor Kolkwitz e.V.
und dem Posaunenchor Drebkau am 06. Dezember 2009 in
der Stadtkirche sein.

Für Interessierte:
Wir würden uns sehr freuen, wenn die Sängergemeinschaft
weiter wachsen würde.
Jeder ist herzlich eingeladen! Wir proben jeweils montags ab
18.30 Uhr im Gemeindezentrum Kausche. Besonders freuen
würden wir uns über männlichen Zuwachs. Unsere Männer
brauchen dringend noch Unterstützung. Ein Lied klingt natür-
lich umso schöner, je mehr Stimmen gesungen werden.

„Wo man singt, da lass dich ruhig nieder,
stimme mit in unser Singen ein!
So erklingen altvertraute Lieder, 
doch auch das Neue soll uns willkommen sein.“

Ansprechpartner für die Drebkauer Sängergemeinschaft: Frau
Lampert, Tel: 035602/21168

Vereine, Verbände, Sonstiges
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OT Casel

OT Domsdorf

Jagdgenossenschaft Casel

Einladung
Am Donnerstag, dem 14.05.2009 findet um 19.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus unsere Jahreshauptversammlung statt. Alle
Mitglieder der Jagdgenossenschaft sind hierzu herzlichst eingeladen.

Tagesordnung: - Begrüßung
- Bericht des Vorsitzenden
- Bericht des Kassenführers
- Bericht des Rechnungsprüfers

Der Vorstand

- Bericht der Jäger
- Haushaltsplan 2009/2010 und deren Beschlussfassung
- Auszahlung der Jagdpacht mit Flächennachweis (wenn nicht im

Vorjahr bereits vorgelegt)   
- Sonstiges

Pressemitteilung

In den letzten Jahren wurde damit begonnen, die Potenziale
der „alten“ und „neuen“ Landschaft des nördlichen
Tagebaurandbereiches rund um Steinitz im Zusammenspiel
zwischen  Natur und Technik zu ermitteln und diese Stärken
für den Tourismus zu nutzen. Schlüsselprojekte wie die
Verbesserung der Einbindung in das Wegenetz, die
Verknüpfung verschiedener regionaler Projekte, die
Aussichtsplattform „Steinitzer Treppe“ mit Blick in den akti-
ven Tagebau, der KultURwald, der Steinitzhof oder das
Findlingslabyrinth sind  auf dem Weg zur Realisierung. 
Ziel ist es, in der Steinitzer Umgebung den sanften Tourismus
zu entwickeln und das Landschaftserleben in seiner vielfälti-
gen Weise attraktiv zu gestalten.
Ein wichtiges Projekt  hierbei ist die zukünftige
Umfeldgestaltung des Görigker Sees, der innerhalb der
Gesamtkonzeption auf Grund seiner Nutzung als Bade- und
Angelgewässer eine Schlüsselrolle im Bereich der Erholung
und Kommunikation einnehmen soll.
Mit der deutschlandweiten Auslobung des Wettbewerbes
durch die Stadt Drebkau und der Vattenfall Europe Mining AG
, sollten durch Studenten der Landschaftsarchitektur- und
Gestaltung Ideen für das Umfeld des Görigker Sees entwik-
kelt werden, die als Ergänzung zu den bereits geplanten
Attraktionen gelten und hierbei einfühlsam und angemessen
mit dem Ort umgehen. 
Besonders das Gelände der alten Ortslage Görigk und der
südliche Strandbereich sollten dabei betrachtet werden.
Unter dem Vorsitz von Till Rehwald, Landschaftsarchitekt aus
Dresden tagte am 3. März das Preisgericht zum
Studentischen Ideenwettbewerb im Steinitzhof.
Insbesondere die unterschiedlichen Ideen sowie die heraus-
ragenden Qualitäten der eingereichten Arbeiten sorgten
dafür, dass die Jury viele Impulse für die zukünftige
Entwicklung am See sieht. Mit einem ersten Preis wurde eine
Arbeitsgruppe von Studenten der TU Dresden ausgezeich-
net, die sich sensibel mit der Umgebung und den Spuren des
ehemaligen Dorflage “ Görigk“ auseinandersetzte und alte
Fundstücke des Ortes landschaftlich interpretierten.
Neben dem ersten Preis wurden zwei dritte Preise und eine
Anerkennung an Studenten der Fachhochschule Erfurt verge-
ben.
Der Bürgermeister der Stadt Drebkau, Herr Altekrüger zeigte
sich als Mitglied der Jury am Ende des Preisgerichts erfreut
über den Verlauf des Verfahrens und die  vielen positiven
Ideen der studentischen Entwürfe. 

Ab 29.05.2009, 17.00 Uhr  werden die Arbeiten der
Preisträger im „Steinitzhof“ ausgestellt. 

Text: Anette Schwarz
Fotos: Sebastian Stoll

Die Mitglieder des Preisgerichtes Annette Schwarz,
Bürgermeister Harald Altekrüger, Bernd Kleinichen, Uwe
Krohn, Klaus Duve, Prof. Till Rehwald, Christian Keller und
Hagen Engelmann bei der Auswertung der eingereichten
Arbeiten.
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OSTERWANDERN IN STEINITZ 2009

OT Drebkau

Einladung
Imkerverein Drebkau/Neupetershain e.V.

Zur nächsten Vereinsversammlung am Sonntag, den 26.04.2009 um 10.00 Uhr lade ich alle Mitglieder in die 
Gaststätte „Zu den 3 Kronen“ in Drebkau recht herzlich ein.

Tagesordnung : - Auswertung BS Schulung und Vertreterversammlung
- Auswinterungsverluste
- Bestellung Varroabekämpfungsmittel
- Allgemeines

Herrmann
Vorsitzender

Durch die Vertreterin der Stabsstelle Wirtschafts- und
Strukturförderung des Landkreises Spree-Neiße, Frau
Michaela Birkner, wurde im Beisein des für die Region verant-
wortlichen Wanderwegewartes, Herrn Torsten Richter, die
Wandertafel für die beiden gekennzeichneten Wandertouren
(Steinitzer Alpen und Altbergbau Görigk) eingeweiht. Herr
Aehnelt von der BergbauLandschaftTours GbR Drebkau,
unter deren Regie geführte Wanderungen im Bereich Steinitz
angeboten werden, dankte dem Ing.-Büro Kleinichen und
Herrn Duve für das Engagement bei der Entwicklung der
Wanderwege und des dazugehörigen Informations-materials.

Für 67 Wanderlustige aller Altersklassen und vier Hunde ging
es anschließend auf den 5,2 km langen Rundwanderweg
„Altbergbau Görigk“. Unter der sachkundigen Führung von
Klaus Duve und Jürgen Kubaczyk erfuhren die Teilnehmer
Wissenswertes über das bergbauliche Tun unserer
Altvorderen aber auch über die in den nächsten Jahren ent-
stehenden Projekte zur touristischen Aufwertung  des nördli-
chen Randbereiches vom Tagebau Welzow-Süd.
Am Görigker See gab es altergemäße Überraschungen. Der
Osterhase alias Dieter Klante hatte für die Kinder einige
Kleinigkeiten versteckt, die Erwachsenen bekamen die lecke-
ren Eierlikörvariationen der Spreewälder Landei GmbH
Raddusch zum Verkosten. Im Steinitzhof  klang dieser auch
vom Wetter hervorragend unterstützte Ostersonntag-
nachmittag mit guter Versorgung durch den „Rasthof
Domsdorf“ aus.

Text und Fotos: B. Kleinichen
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Vorschau

Sport und Kinderfest
des SV Einheit Drebkau und der AG „Kulturelle

Höhepunkte“

23.05.2009 bis 31.05.2009

Sehr geehrte Sportler, Werte Zuschauer, Liebe Kinder,
Unser diesjähriges Sport- und Kinderfest  2009 findet in

der Woche vom
23.05 2009 bis zum 31.05.2009

statt.

Ablaufplan:
23.05.2009 Vereinsmeisterschaften im Kegeln auf der

Drebkauer Kegelbahn
Beginn: 18.00 Uhr 

27.05.2009 Punktspiel der Altliga: Drebkau – Kiekebusch
Beginn: 18.00 Uhr

29.05.2009 Fußballkleinfeldturnier der Karnevalsvereine
unser Region
Beginn: 17.00 Uhr
Ab 20.00 Uhr Comedy –Show mit
„Null-Problem“ aus Halle anschlie-
ßend Tanzabend 

30.05.2009 Fußballturnier der E-Junioren und F-Junioren
Beginn: 09.30 Uhr
Volleyballturnier der Freizeitmannschaften
Beginn: 10.00 Uhr
Anmelden der Mannschaften bitte telefo-
nischbei Sven Schulze unter 035602 / 51573
oder 0162 1370662 bis zum 24.05.2009!
Punktspiel der D Junioren SV Einheit Drebkau-
Borussia Welzow
Beginn: 11.30 Uhr
Freundschaftsspiel  SV Einheit Drebkau –
Viktoria Cottbus (Landesklasse)
Beginn: 13.00 Uhr
Punktspiel: SV Einheit Drebkau 2. Mannschaft –
SG Graustein
Beginn: 15.00 Uhr
Punktspiel: SV Einheit Drebkau 1. Mannschaft –
Kahrener SV 03
Beginn: 17.00 Uhr
AB 20.00 Uhr Disco mit Tanzmusik für
jung und alt aufgelegt von DJ Matthias
bis 1.30 Uhr.

31.05.2009 Tischtennisturnier Beginn: 10.00 Uhr
Preisskat Beginn: 10.00 Uhr

Am 30.05.2009 von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr wird das
Kinderfest der AG Kulturelle Höhepunkte auf dem

kleinen Sportplatz durchgeführt.

Unter anderem im Angebot sind 2 Hüpfburgen, Kinder-
schminken, Bastelstrecke, Spiel und Sportstrecke, Torwand-
schießen sowie Spaßangebote mit der Feuerwehr, dem
Angelverein sowie dem SOS Kinderdorf „Roseneck“.
Viele tolle Preise warten auf unsere kleinen Besucher. Je
Familie haben Kinder und ein Erwachsener freien Eintritt.

Die gastronomische Versorgung ist an
allen Tagen durch die Gaststätte „Roland

Scholsching“ gesichert.

ABTEILUNG FUßBALL
I. Männermannschaft:
0:2 Niederlage nach schwacher Vorstellung in Peitz
Eintracht Peitz - SV Einheit Drebkau 2:0(2:0)
Nach der enttäuschenden Heimvorstellung gegen Rot/Weiß
Forst wollte Einheit in Peitz Wiedergutmachung leisten. Doch
leider misslang dieses Vorhaben gänzlich. Gegen die
Fischerstädter musste Einheit eine verdiente 0:2
Auswärtsniederlage hinnehmen. Das Ergebnis stand bereits
zur Pause fest. Einheit fand überhaupt keine Einstellung zum
Gegner, der mit einfachem Fußball die Einheit-Abwehr ein
ums andere Mal in Verlegenheit brachte. Beim 0:1 sah
Torhüter Denis Guth unglücklich aus. Beim zweiten Gegentor
ließ sich die ganze Abwehr düpieren. Nach vorn entwickelte
Einheit kaum Druck und brachte die Peitzer nur ganz selten in
Verlegenheit. Auch nach dem Wechsel fand das Spiel der
Gäste keine Besserung. So plätscherte das Spiel vor sich hin.
Die Gastgeber brachten den Vorsprung ohne Probleme über
die Zeit. Am Ende eine verdiente Niederlage nach einer ganz
schwachen Leistung der Grün-Weißen. Vor den nächsten
Aufgaben in Briesen(09.04.09, 18.00 Uhr) und am
Ostermontag daheim gegen den Tabellenletzten aus
Heinersbrück sollte jeder Spieler in sich gehen und sich dem
Ernst der Lage bewusst machen. Nur wenn das vorhandene
Potential abgerufen wird und der Wille und die Einstellung
stimmen, wird man in die Erfolgsspur zurückkehren.
TORE: 1:0, 2:0 Manig (14., 24.)
ZUSCHAUER: 60

II. Männermannschaft:
Vierter Sieg in Folge
FC Devils Cottbus - SV Einheit Drebkau II 1:4(1:2)
Einen souveränen Auswärtserfolge feierte Einheits "Zweite".
Auf dem sehr engen Platz in Cottbus musste Einheit zunächst
nach zehn Minuten den Rückstand verdauen, als die
Gastgeber ein Missverständnis der Einheit-Abwehr nutzten.
Doch die Antwort ließ nicht lange auf sich warten. Mit einem
Doppelschlag sorgte das Torjägerduo Matthias Branig und
Marcel Miska binnen fünf Minuten für die Führung. Nach dem
Wechsel versuchten die Gastgeber Druck aufzubauen, aber
Einheits Abwehr um Torwart Sven Görke und Libero Steffen
Lehmann stand gewohnt sicher und ließ nichts anbrennen.
Für die Vorentscheidung sorgte dann der eingewechselte
Michael Schmidt, der nach schönem Pass von Richard Brandt
zum 3:1 einschoss. Matthias Branig krönte seine gute
Leistung mit dem 4:1 Endstand. Damit feierte man den vierten
Sieg in Folge und hat den Anschluss an das obere
Tabellendrittel hergestellt.
TORE: 1:0 (10.), 1:1 Branig(21.), 1:2 Miska(26.), 1:3
Schmidt(64.), 1:4 Branig (80.)
ZUSCHAUER: 40

Altliga:
Heimsieg leichtfertig verschenkt
SV Einheit Drebkau - FSV Spremberg 1:1(1:1)
Nach achtzig Minuten Einbahnstraßenfußball langte es für
Einheit im ersten Punktspiel trotzdem nur zu einem 1:1. Gegen
die Gäste aus Spremberg belagerte man von der ersten
Minute an den Strafraum, sündigte jedoch in der
Chancenverwertung. Zudem scheiterte Andreas Hannsuch
nach zwanzig Minuten mit einem Strafstoß am überragenden
Gästekeeper. Nach einer halben Stunde fiel dann doch die
längst überfällige Führung. Steffen Lehmann war per Kopfball
zur Stelle. Kurz vor der Pause dann jedoch der Ausgleich wie
aus heiterem Himmel, als die Gäste ihre einzige Torchance im
ganzen Spiel nutzten. Im zweiten Durchgang sahen die
Zuschauer weiterhin ein Spiel auf ein Tor, aber die Gäste ver-
teidigten mit Mann und Maus dieses Remis.
TORE: 1:0 Lehmann(30.), 1:1 (38.)

SV Einheit Drebkau
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I. Männermannschaft:
Einheit weiter auf dem Vormarsch
SV Einheit Drebkau - SG Fichte Kunersdorf 3:1(1:1)
Der SV Einheit hat den dritten Sieg in Folge erzielt. Gegen den
bisherigen Tabellendritten aus Kunersdorf feierte man einen
überzeugenden 3:1 Heimsieg. Trainer Heiko Stephan konnte
bis auf Sebastian Noel aus dem Vollen schöpfen. In der
Anfangsphase tat sich zunächst nicht all zuviel. Nach einer
Viertelstunde nutzten die Gäste mit ihrer ersten Torchance
eine Unachtsamkeit der Einheit-Abwehr zur Führung. Doch
die Gastgeber zeigten sich davon unbeeindruckt. Zehn
Minuten später war es einmal mehr Ronny Herenz, der nach
einem Eckball zur Stelle war und den Ausgleich besorgte.
Danach bestimmte Einheit das Spiel und erarbeitete sich auch
die ein oder andere Möglichkeit, doch bis zur Pause blieb es
beim Remis. Nach dem Wechsel forcierten die Grün-Weißen
das Tempo und setzten die Gäste unter Druck. Lohn dafür war
das 2:1 durch den eingewechselten Manuel Rehn. In der
Folgezeit versäumte man es, den Sack zuzubinden. So blieb
das Spiel bis in die Schlussphase offen. Für die endgültige
Entscheidung sorgte dann Sebastian Arras drei Minuten vor
Schluss, als er vollkommen frei den Gästetorwart umspielte
und überlegt zum 3:1 einschob. Am Ende ein hoch verdienter
Einheitsieg nach einer geschlossenen Mannschaftsleitung.
Mit diesem Sieg hat sich Einheit in der Tabelle weiter nach
oben gearbeitet und kann einigermaßen beruhigt die nächsten
Aufgaben angehen.

EINHEIT: Guth – Herenz - Wesser, Czarnowsky, Heidrich (ab
25. Rehn) - Wietasch, Madajczyk(ab 84. Purps), Madschak -
Arras, Seidel (ab 73. F. Kunze), Holling
TORE: 0:1 Müller (16.), 1:1 Herenz (27.), 2:1 Rehn (52.), 3:1
Arras (87.)
ZUSCHAUER: 125
Nächstes Spiel: Sonnabend, 25.04.2009, 15.00 Uhr
FSV Spremberg - SV Einheit Drebkau

II. Männermannschaft:
Nach zwei Wochen Pause muss unsere II. Mannschaft am
kommenden Sonntag in Hornow antreten. Beim derzeitigen
Tabellenzweiten will man diesmal unbedingt den Bock umsto-
ßen und endlich auch mal punkten. Nach der Erfolgsserie in
den letzten Wochen fährt man mit einer Menge
Selbstvertrauen nach Hornow und sollte beim Ausschöpfen
des vorhandenen Potentials durchaus nicht chancenlos sein.
Nächstes Spiel: Sonntag, 26.04.2009, 15.00 Uhr
TSV Hertha Hornow - SV Einheit Drebkau

Altliga:
Souveräner Heimsieg
SV Einheit Drebkau - Schwarz/Weiß Haasow 3:0(1:0)
Mit einem letzten Endes souveränen Heimsieg gegen S/W
Haasow hat sich unsere Altliga-Elf in der Spitzengruppe fest-
gesetzt. Gegen die Gäste tat sich Einheit zunächst schwer
und fand nur allmählich ins Spiel. Zu viele Ungenauigkeiten
prägten das Spiel vor der Pause. Nach einer halben Stunde
gelang dennoch die Führung. Nach einem Eckball nutzte
Steffen Lehmann eine Kopfballablage von Martin Weidner
zum 1:0. In der zweiten Halbzeit spielte Einheit wesentlich
zielstrebiger. Zunächst erzielte Marcel Kunze nach einem 60m
Sololauf das 2:0, wenig später war Enrico Weingarth  nach
schöner Vorarbeit von Olaf Kubale zur Stelle und markierte mit
dem 3:0 die endgültige Entscheidung. Am kommenden
Freitag gibt es bereits das nächste Heimspiel. Gegen die
Gäste aus Groß-Kölzig ist Einheit klarer Favorit und will mit
einem weiteren Heimsieg seine Ambitionen untermauern.
EINHEIT: Mund – Hannusch - M. Kunze, Weidner, Tischer(ab
41. Odermann)- Kubale, Reuter(ab 60. Weingarth), Haiasch –
Stephan (ab 41. Serb), Lehmann, Döhring (ab 75. Jahns).
TORE: 1:0 Lehmann (30.), 2:0 M. Kunze (51.), 3:0 Weingarth

(69.)
Nächstes Spiel: Freitag, 24.04.2009, 18.00 Uhr
SV Einheit Drebkau - TSV Groß-Kölzig

Abteilung Fußball

ABTEILUNG KEGELN
Am 04./05.04.09 fanden die Kreiseinzelmeisterschaften der
Abteilung Kegeln statt. Die Kegler des SV Einheit Drebkau
konnten bei den Damen 3 und bei den Seniorinnen A 2 und
Seniorinnen B 1, bei den Herren 1 sowie Senioren 2 Kegler
aufstellen. Die Wettkämpfe fanden in Groß Kölzig und
Haidemühl statt. Besonders erfolgreich konnten wir bei den
Seniorinnen A (ab 50) und B (ab 60) abschneiden. Edelgard
Tischer konnte sich bereits zum 2. Mal den Kreiseinzel-
meistertitel erkämpfen. Sie gewann den Wettkampf mit einem
Gesamtergebnis von 855 Holz (Vorrunde 433 Holz) vor A.
Weber aus Welzow und B. Ewald aus Spremberg, welche sie
auf die Plätze 2 und 3 verwies. Sie konnte den nach dem
ersten Spieltag erkämpfen 1. Platz am Sonntag verteidigen
und mit einem sicheren Vorsprung gewinnen. Doris Noack
absolvierte die Vorrunde auch mit sehr guten 387 Holz, damit
verfehlte sie nur knapp den Einzug in die Endrunde. Bei den
Seniorinnen B verteidigte Annelis Kruse den 2. Platz mit 333
Holz. Wir gratulieren den Sportfreundinnen Edelgard Tischer
und Annelis Kruse recht herzlich und wünschen ihnen bei den
Landesmeisterschaften am 02.05.2009 ebenfalls gut Holz.

Gemischte Mannschaft
Zum letzten Saisonspiel erwartete unsere gem. Mannschaft
die schon als Aufsteiger feststehende Mannschaft von
Welzow. Es war ein absolut spannendes Spiel bis zur letzten
Kugel . Im 1. Durchgang spielten Susen Röschel 387 und
Frank Buder 401 Holz. Das bedeutete einen Rückstand von
36 Holz. Im Mitteldurchgang spielten Angela Bortz 426 und
Frank Teske mit dem Tagesbestwert von 441 Holz. Nun führte
unsere Gastmannschaft nur noch mit 8 Holz. Im letzten
Durchgang lag unsere Mannschaft schon mit 2 Holz in
Führung. Trotz 416 Holz von Heiko Kruse und 423 Holz von
Andreas Biela verlor EV Einheit Drebkau mit 9 Holz. Am Ende
hieß es  2503 zu 2494 für die Gastmannschaft aus Welzow. SV
Einheit belegt am Ende der Saison einen guten 3. Platz.          

Senioren
Im letzten Punktspiel in der Verbandsliga Senioren A Staffel 2
empfingen unsere "alten Herren " die Sportkameraden von SV
1892 Schwarzheide am 28.03.09 in Drebkau. Leider gingen
auch diesmal die Punkte an die Gäste, die mit Harald Teich
und erzielten 422 Holz auch den Tagesbesten stellten. Von SV
Einheit konnte nur Peter Kruse mit 391 Punkten überzeugen.
Der Wettkampf endete mit 1465 zu 1537 und einer Differenz
von 72 Holz für Schwarzheide.               
Gut Holz

ABTEILUNG BILLARD
Drebkau im Halbfinale des Kreispokals
Im Viertelfinale des Kreispokals setzte sich die erste
Mannschaft des SV Einheit Drebkau in Jehserig durch.
Drebkau musste sich mit den Mannschaften aus Jehserig und
Glinzig auseinandersetzen. Gespielt wird im Viertelfinale wie
auch im Halbfinale nach dem Modus 4x100 Stoß. Die
Auslosung in Jehserig ergab, dass Drebkau als Erster ins
Rennen gehen musste und somit soviel wie möglich Holz vor-
legen musste. Für Einheit begannen Karin Krüger und
Siegfried Krüger. Karin Krüger erspielte sich gute (108)225
Holz und Siegfried Krüger (102)196 Holz. Zur Halbzeit führte
Einheit
mit 421 Holz vor Glinzig mit 339 Holz und Jehserig mit 286
Holz. Somit hatte Einheit zur Halbzeit eine komfortable
Führung. Nun sollten es im zweiten Durchgang Matthias
Branig und Stefan Schulze richten. Matthias Branig erspielte
sich gute (113)248 Holz und Stefan Schulze (93)183 Holz.
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Somit musste Jehserig mit ihren Schlussspielern Robin
Anderlik und Stefan Natusch zusammen 567 Holz erspielen
um Drebkau von Platz 1 zu verdrängen. Zum Ende erspielte
sich Stefan Natusch 234 Holz und Robin Anderlik 229 Holz.
Somit reichte es letztendlich nicht für Jehserig und Drebkau
zieht verdient mit einer guten aber ausbaufähigen
Mannschaftsleistung von 852 Holz ins Halbfinale ein. Den 2.
Platz des Turniers belegte Jehserig mit 749 Holz und Glinzig
den 3.Platz mit 641 Holz.

Im Halbfinale muss eine Leistungssteigerung her wenn man
ins Finale einziehen will.
Drebkau muss im Halbfinale gegen den diesjährigen
Kreismeister BC Werben I und SG Burg IV antreten. Gespielt
wird das Halbfinale am 24.4.09. Drebkau ist Gastgeber
des Turniers und somit erscheint das Weiterkommen nicht
ganz unmöglich und in diesem Sinn

Gut Holz

Schulförderverein der Grundschule Drebkau
"General-von-Schiebell e.V."

General-von-Schiebell-Str. 1  03116 Drebkau

Einladung

Unsere nächste Mitgliederversammlung findet 
am Montag, dem 27. April 2009,

um 18.00 Uhr
im Beratungsraum der  Grundschule Drebkau

statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Verlesen der Tagesordnung
3. Anträge zur Änderung bzw. Ergänzung der Tagesordnung
4. Berichte des Vorstandes
5. Bericht des Kassenprüfers
6. Diskussion zu den Berichten
7. Entlastung des Vorstandes für das Geschäftsjahr 2008
8. Vorstellen der Aktivitäten für 2009
9. Abstimmung über Investitionen bzw. Ausgaben 2009
10. Sonstiges
11. Verabschiedung

Wir informieren Sie über unsere Aktivitäten und stellen ihnen
die Projekte für dieses Jahr vor. Dazu laden wir alle Mitglieder
und interessierte Bürger recht herzlich ein.
Über Ideen und Vorschläge,  die unsere Verein stärken und
weiter vorwärts bringen können, würden wir Ihnen dankbar.  
Wir bitten alle Mitglieder, Ihren Beitrag (12 ) auf das Konto
3607 102162 bei der Sparkasse Spree-Neiße BLZ 18050000
zu entrichten. Auch über Spenden würden wir uns sehr freuen. 

Der Vorstand 

Liebe Seniorinnen und Senioren, liebe Vorruheständler,

der Seniorenclub des DRK lädt Sie recht herzlich zu folgenden
Veranstaltungen ein:

29.04. + 06.05.2009 13.00 Uhr Spielnachmittag 

29.04.2009 16.00 Uhr Seniorenkegeln

07.05.2009 14.00 Uhr Geburtstag des Monats
bei Kaffee u. Kuchen
Vortrag durch „Pro Senior“
zum Thema „Osteo-
porose, Nervenprobleme
und Blasenschwäche“

12.05.2009 Reiseangebote: „In der Krabat-Region
unterwegs“
Rundfahrt durch die Lausitz auf „Krabats
Spuren“: Marienkirche von Kamenz,
Schwarzkollm(Krabat-Mühle, Dorfanger),
Wittichenau; Stopp an der „längsten
Brücke Sachsens“ bei Elstra; Mittag-
essen, Abendmenü; 1-stündige Boots-
fahrt auf Sachsens größten Teich in
Deutschbaselitz; kleine Bummel im
Rhododendron-Park von Neschwitz;
Fahrt durch die sorb.-kath. Lausitz:
Rosenthal, Nebelschütz, Miltitz u.a.

05.-06.08.2009 Buga Schwerin: „Blumenpracht-
Landschaft-Kultur“ 1 x Übernach-
tung/HP im Mecklenburg-Hotel
Abendmenü, Eintritt zur
Bundesgartenschau 09 am Schweriner
See – erleben Sie die Blütenpracht unter-
dem Motto: „Sieben Gärten mittendrin“;
Rundfahrt Mecklenburgische Seenplatte:
Waren/Müritz, Malchow, Plau am See;
Schifffahrt auf der Mecklenburgischen
Seenplatte

Alle Seniorinnen und Senioren der Stadt Drebkau sind zu
unseren Veranstaltungen recht herzlich eingeladen. Wir freuen
uns immer über neue Interessenten.

Nähere Informationen zu allen Angeboten erhalten Sie im
Seniorenclub bei Frau Andrecki, Tel. (035602) 603.

Andrecki
Leiterin des Seniorenclub des DRK
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Hallo Mädels und Jungs,
wer von Euch hat mal wieder Lust und

Laune die Fische zu ärgern???

Zum „Schnupperangeln“ seid Ihr ganz herzlich ein-
gladen!

Wann? Am 02.05.2009 von 9.00 bis 12.00 Uhr

Wo? Am Vereinsteich des 1. Angelvereins
Drebkau e.V. in Drebkau /
Raakow,Raakower Teichstraße

Was? Wir zeigen Euch, wie man Fische fangen kann
und was sonst noch dazu gehört.

Hast Du Lust? … Dann bring Deinen Kumpel oder Deine
Kumpeline gleich mit.

Fisch-Ärger-Geräte (Angeln) werden bereitgestellt.

Der „Heiße Draht“ zum Jugendwart –
Ronny Schönknecht – 0170 / 6424661.

PS: Ihr könnt Mutter´n oder Vater´n zum Regenwurm auffä-
deln oder Teigkneten natürlich mitnehmen.

Wir sehen uns dann am 02.05.2009 um 9.00 Uhr in Raakow
am Teich und wünschen schon jetzt 

Petri Heil!

BÜRGERMITTTEILUNG

Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,

ab dem 04.05.2009 ist hier bei uns im Seniorenzentrum der
DRK die PURE - Gesundheit wöchentlich von 14:00 – 15:00
Uhr mit Rehasportangeboten vor Ort. Mit sanften Übungsein-
heiten soll Ihre Ausdauer, Kraft und Beweglichkeit für ein bes-
seres alltägliches Wohlbefinden verbessert werden.
Mit gezielten Übungen wollen wir Ihre Muskulatur stärken und
den gesamten Körper mobilisieren.

Sollten Sie Fragen haben, erkundigen Sie sich bitte bei Frau
Andrecki oder bei Frau Dr. Loppar.

Wir freuen uns auf Sie!

Jetzt ist es wieder soweit…
Die „Nordic Walking“ - Saison beginnt!!!

Sanfter Sport ohne Stoppuhr und
Leistungsdruck. Trotzdem höchst
effizient und sehr gesund.
„Nordic-Walking“ ist sehr leicht und
schnell erlernbar, entlastet den
Bewegungsapparat um bis zu 30%
und ist daher besonders geeignet
für Personen mit Knie- und Rücken-
problemen. Zu gleich werden
Muskelverspannungen im Schulter-
und Nackenbereich gelöst.
Bei dem sportlichen Gehen mit spe-
ziellen Stöcken setzt der Körper
90% seiner Muskulatur ein und
erzielt somit einen wunderbaren

Effekt auf die Fitness, Ausdauer und Kraft.

Hier wird die Natur zum Gesundheitsstudio!!!
Trainieren auch Sie in geselliger Runde unter freiem Himmel
und umgeben von herrlichen Naturlandschaften. 

NEU BEI UNS!!!
Ernährungsberatung

Veränderungen des Ess- und Bewegungsverhaltens 
· Umstellung der eigenen Ernährung
· Vermittlung wichtiger Informationen
· Tipps und Tricks zum schlank werden und bleiben

10 Kurseinheiten je 60 Minuten!
Förderung durch Ihre Krankenkasse
mit bis zu 
100% Lehrgangskostenerstattung!

Ernährungstherapie

bei folgenden Indikatoren:
· Diabetes, Fettstoffwechselstörungen, Übergewicht,

Osteoporose, Rheuma, Krebs, Nierenerkrankungen

Unsere Diätassistentinnen beraten Sie gerne!

Interesse? Fragen?

Melden Sie sich bei PURE – Gesundheit e.V. 
unter 035602 / 22212 oder 
- in der Bahnhofstraße 36 - 03116 Drebkau - 
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"Maibaumstellen Radensdorf 2009"

Im Namen der Interessengemeinschaft Radensdorf laden wir
alle Radensdorfer und weitere Gäste zum:

„Maibaumstellen Radensdorf 2009" 
am 30.04.2009 ab 15 Uhr

auf dem Grundstück der Frühstückspension
„Schloss Greifenhain“ 

ein.

Der Zugang zum „Festplatz“ erfolgt über die hintere Zufahrt
am Schloss. (vor dem Ortseingangsschild Radensdorf aus
Richtung Drebkau)
Der Maibaum soll auf der Schlosswiese geschmückt und
dann dort gut sichtbar aufgestellt werden.
Für die kulinarische Versorgung mit Speisen und Getränken
sorgen unsere „Schlossherren“.

Wir freuen uns auf Sie und
besinnliche Stunden am
Maibaum!

Dass Radensdorfer
Veranstaltungen sehr erfolg-
reich sein können, hat das
diesjährige „Osterfeuer
Radensdorf 2009“ mit 102
Teilnehmern eindeutig bewie-
sen.
Auf diesem Weg sei allen
Beteiligten und Besuchern
gedankt!

Interessengemeinschaft Radensdorf

OT Greifenhain

OT Kausche

OT Leuthen

Kausche stellt den Maibaum auf!

Am 30.04.2009 ab 18.00 Uhr auf dem
Dorfplatz Kausche!

OT Schorbus

Ortsteil Schorbus - Wohngebiet Klein-Oßnig 
Einladung zum 1. Mai 

Liebe Einwohner von Klein-Oßnig, auch in diesem Jahr wollen
wir gemeinsam unseren traditionellen Maibaum aufstellen.
Dazu treffen sich interessierte Frauen am 30. April 2009, 18.00
Uhr in der Gaststätte „Schön-Oßnig“ zum Binden des
Maikranzes.
Im Anschluss wollen wir ein fröhliches Singen von Frühlings-

liedern durchführen. Kräftige Arme werden dann am 1. Mai
2009, 9.00 Uhr auf dem Parkplatz der Gaststätte zum
Aufstellen unseres Maibaumes gebraucht. 
Für Getränke und einen kleinen Imbiss sorgt unsere Gast-
stätte.
Wir hoffen auf eine rege Teilnahme. 

Dorfklub Klein-Oßnig i. G. 
Eberhard Königsberg 

EINLADUNG
Im letzten Jahr hat der SV Leuthen / Klein Oßnig e.V. mit der
Unterstützung vieler Sponsoren und fleißiger Helfer auf sei-
nem Sportplatz in Leuthen die Trainingsbedingungen mit der
Errichtung der neuen Flutlichtanlage erheblich verbessern
können. Des Weiteren konnte im Jahr 2008 die Erweiterung
und die Überdachung der Terrasse am Sportlerheim realisiert
werden. Wir erhoffen uns davon, noch mehr Besucher zum
gemütlichen verweilen auf unserem Sportplatz begeistern zu
können.

In diesem Jahr mussten wir lange
warten, bis die wärmenden
Sonnenstrahlen den Frühling ankün-
digten. Nun möchte der Vorstand des
SVLO die Gelegenheit nutzen, sich
für die Unterstützung zu bedanken.
Dazu lädt er alle Sponsoren und
Helfern sowie deren Begleitung herz-
lich

am Sonnabend, 
den 09.05.2009 ab 18.30 Uhr

zu einer kleinen Terrassen- Einweihungsfeier auf
den Sportplatz in Leuthen ein.
Gegen den Regen sind wir jetzt geschützt aber trotzdem wün-
schen wir uns schönes Wetter, damit es für alle eine gemütli-
che und lockere „Einweihungsparty“ wird. 

Der Vorstand des SVLO



- 19 - DrebkauNr. 07/2009

Einladung zur Moorwanderung der
Forstbetriebsgemeinschaft

Leuthen - Schorbus Steinberg

Unsere diesjährige Exkursion führt uns ins Revier Byhlen (ca.
10 km hinter Burg). Die Führung erfolgt durch den zuständi-
gen Revierförster Romeo Buder.

Wir werden uns ansehen: 
- typische Niedermoore
- ein intaktes Hochmoor
- einen Waldsee

- interessante Waldbilder 
( gelungene Naturverjüngungen bei der Kiefer)

Treffpunkt ist am 9.05.2009 um 8.30 Uhr bei  Fam. Frömming
in Schorbus bzw. am Alten Konsum in Leuthen.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Um Fahrgemeinschaften bilden zu können bitten wir um eine
Anmeldung über:

Telefon: Hagen Jurisch  20226 oder 01717707848
Ellen Frömming 51048 oder 01723144101

Der Vorstand

BERGBAUTOURISMUSVEREIN
„STADT WELZOW“ E.V.

8. April 2009
5. Welzower Bergbautour

Aktionstag am Sonntag, den 26. April, mit vielen
interessanten Angeboten

Mit allen erdenklichen Fortbewegungsmitteln kön-
nen Interessierte beim Aktionstag des Bergbau-
tourismus unterwegs sein. Touren zu Fuß, mit Fahr-
rädern, Quads, Jeeps oder im Mannschafts-
transportwagen und auf der Kutsche werden ange-
boten.
Ganz Mutige können auch aus dem Flugzeug, bei
einem Rundflug, einen Blick auf die Region riskieren.
Das Motto lautet „Tagebau live erleben“, eine
Erfahrung, die interessierte Besucher in dieser Form
nur in der Lausitz, im Vattenfall-Tagebau „Welzow
Süd“ machen können.
Das Spektakel, in diesem Jahr unter Schirmherrschaft von
Brandenburgs Infrastrukturminister Reinhold Dellmann,
beginnt am Sonntag, den 26. April um 10 Uhr. Mit diesem
Event startet der Bergbautourismus-Verein „Stadt Welzow“
e.V. bereits in seine 5. Saison. Ab Mai werden die verschiede-
nen Ausflüge immer samstags angeboten. Ein speziell erstell-
ter Flyer bietet eine Gesamtübersicht der umfangreichen
Palette. Er wird beim Aktionstag erhältlich sein.
Zu den Highlights am 26. April zählen zweifellos die verschie-
denen Tour-Angebote, für die übrigens vorherige Anmel-
dungen möglich sind. Um 13 und 17 Uhr wird jeweils ein Fass
Freibier angestochen. Außerdem präsentieren sich auf dem
Festgelände am Welzower Steinweg ganztägig Unternehmen
und Vereine aus der Stadt und der Region. Das soziale
Netzwerk kümmert sich um die Jüngsten und gestaltet ein
großes Kinderfest inklusive Spielmobil, Ponyreiten und
Bierkastenstapeln. Zum krönenden Tagesabschluss gibt es ab
17 Uhr die „Sander-Show“ und ein Konzert mit Stimmungs-
kanone Achim Mentzel. Traditionell wird der Aktionstag mit
einem zünftigen Lagerfeuer und den „Line-Dancern“ aus
Sedlitz beendet. Der Eintritt ist frei, für die Touren und
Rundflüge gelten moderate Festpreise.

Festprogramm:
10.00 Uhr Auftakt mit den „Lausitzer Blasmusikanten“
ab 11.30 Uhr Kulturprogramm mit der Wendischen

Trachtentanzgruppe, dem NCC, dem Heimat-
chor Welzow dem Blasorchester „Glück Auf“
Knappenrode

15.30 Uhr New Dix – frischer Dixieland aus Spremberg
ab 17.00 Uhr Humor und Überraschung mit der Sander-Show

und der Stimmungskanone Achim Mentzel
19.00 Uhr Lagerfeuer mit den Line-Dancern aus Sedlitz

Tourenplan (Voranmeldung möglich):

• Quad-Abenteuer um den Tagebau: 10.30 Uhr, 13.00 Uhr und
15.30 Uhr (1,5 h; 49 Euro)

• Quad-Spritztouren: ganztägig (0,5 h; 12 Euro)
• Jeep-Safari in den Tagebau: 10.45 Uhr und 13.30 Uhr (2 h;

12 Euro)
• Jeep-Spritztouren: ganztägig (0,5 h; 5 Euro)
• Mit dem Mannschaftstransportwagen zu den Baggern:

ganztägig (1,5 h; 5 Euro)
• Mit dem Drahtesel zum Stahlgiganten: 11.00 Uhr (2,5 h; 5

Euro; Radmiete 8 Euro)
• Zu Fuß zu Canyons, Wüste und Oase: 11.15 Uhr (2,5 h; 5

Euro)
• Kutschfahrten: ab 14.00 Uhr (1 h; 5 Euro)
• Pony- und Pferdereiten: ganztägig (50 Cent bis 1 Euro)
• Rundflüge über die Region
• Shuttle vom Festplatz, ganztägig ab Flughafen

(20 Min.; 75 Euro / 3 Personen)

Alle weitere Informationen gibt es telefonisch beim Verein
unter: 035751-27 50 50 oder im Internet: www.bergbautouris-
mus.de. Änderungen vorbehalten.

Für Rückfragen:
Bergbautourismus-Verein „Stadt Welzow“ e.V.

im Rathaus Welzow
Poststraße 8

03119 Welzow
info@bergbautourismus.de 

Sonstiges
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Ausbildungen im Fokus – 
Informationsveranstaltung am 19. Mai 

Gesundheits- und Pflegeberufe werden 
beim DEB vorgestellt

Cottbus. Mit den ersten Sonnenstrahlen des Frühlings nähert
sich auch der Sommer und somit das Schuljahresende vieler
zukünftiger Absolventen. Für alle Schülerinnen und Schüler,
die am Ende ihrer Schulzeit stehen und sich noch berufliche
orientieren möchten, lädt das Deutsche Erwachsenen-
Bildungswerk (DEB) zu einer Informationsveranstaltung am 19.
Mai 2009 ein. Rechtzeitig informiert heißt die Devise, denn nur
so können sich Ausbildungssuchende einen Beruf aussuchen,
den sie mit Freude angehen können.

Im Fokus stehen die Ausbildungen zum/zur Erzieher/in,
Heilerziehungspfleger/in, Heilpädagogen/in, Sozialassis-
tenten/in und zur Wellness- und Gesundheitsfachkraft. Wie
vielfältig und vor allem zukunftsträchtig die Berufe sind, soll
eine eineinhalbstündige Veranstaltung von 15 bis 16.30 Uhr
zeigen. Unsere Mitarbeiter stehen für alle Fragen offen, wäh-
rend ein Einblick in die modern eingerichteten Fachkabinette
für praktische Übungen die Berufe näher darstellen soll.
Weiterhin werden wir über die angebotenen Ausbildungs-
inhalte und Berufsperspektiven Auskunft geben und auf
Wunsch individuelle Beratungsgespräche durchführen.

Die Möglichkeit zur Fort- und Weiterbildung ist für alle

Ausbildungen ebenfalls ein wichtiges Kriterium, das vielfältige
Wege für die zukünftige berufliche Laufbahn bietet. Das
Angebot der DEB-Gruppe ist weit gefächert.

Zahlreiche Fernlehrgänge oder berufsbegleitende Fort- und
Weiterbildungen vertiefen und erweitern zusätzlich die
Kompetenzen des erlernten Berufes. Nähere Informationen
können vor Ort erfragt werden. 

Für die Ausbildungen muss der mittlerer Schulabschluss oder
einen gleichwertiger Bildungsabschluss vorgewiesen werden. 

Bewerbungen können selbstverständlich mitgebracht werden
oder schriftlich zugesandt werden.

Die Berufsfachschulen des DEB  in Cottbus freuen sich auf
zahlreiche Gäste!

Weitere Informationen gibt es beim: 
Deutschen Erwachsenen-Bildungswerk in Brandenburg e.V. -
anerkannte Ersatzschule - Fachschule für Sozialwesen /
Berufsfachschule Soziales, 03046 Cottbus, Parzellenstraße
10, Tel.: 03 55 / 3 55 41 79 -0, 
E-Mail: cottbus@deb-gruppe.org.

Mehr im Netz unter: www.deb.de oder www.clevereausbil-
dung.de
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Wichtige Sprechzeiten und Telefonanschlüsse

Dienststellen
Stadtverwaltung Drebkau
Spremberger Straße 61, 03116 DrebkauTelefon (035602) 562-0,
Telefax (035602) 562-60 • E-Mail: kontakt@drebkau.de
Sprechstunden 
Montag        13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag      08.30 – 11.30 Uhr + 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch     geschlossen
Donnerstag  08.30 – 11.30 Uhr
Freitag         08.30 – 11.30 Uhr
Bürgersprechstunde des Bürgermeisters
Jeden 1. Dienstag im Monat in der Zeit von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Polizei Notruf 110 Revierpolizei,
Kultur- und Begegnungsstätte Drebkau, Tel. (035602) 937
Sprechstunden
Dienstag      14.30 Uhr – 16.30 Uhr
Polizeiwache Spremberg Tel. (03563)  56-0

Schiedspersonen der Stadt Drebkau
Frau Elke Hauswald    Tel. (035602) 20784
Frau Sabine Rescher   Tel. (035602) 22024
Nächste Sprechstunde am 28.04.2009, 16.00 – 17.00 Uhr im
Dorfgemeinschaftshaus Casel

Museum „Sorbische Webstube Drebkau“ Am Markt 10, 03116
Drebkau Tel. (035602) 22159 oder (035602) 562-0
Öffnungszeiten
Donnerstag + Freitag 13.00 – 17.00 Uhr
Jeden 1. Sonntag im Monat von 13.00 – 17.00 Uhr

Oberförsterei Drebkau
Drebkauer Hauptstraße 12, 03116 Drebkau Tel. (035602) 792, Telefax
(035602) 51067 Sprechstunden
Dienstag 09.00 – 18.00 Uhr oder nach Vereinbarung
Revierleiter: Herr Joachim Nugel, Tel. 0173/2007643; Revier Drebkau:
Sylvio Raschick, Tel. 035608/41492, 0173/2008456; Revier Casel:
Herr Stefan Rescher, Tel. 035602/51055; Revier Schorbus: Herr Klaus
Frömming, Tel. 035602/51049, 0173/2008669

Stadtbibliothek Drebkau
Drebkauer Hauptstraße 29, 03116 DrebkauTel. (035602) 51965
E-Mail: Bibliothekdrebkau@hotmail.de
Öffnungszeiten
Montag         13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag       08.30 – 11.30 Uhr + 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch      geschlossen
Donnerstag   08.30 – 11.30 Uhr + 13.00 – 17.00 Uhr
Freitag          08.30 – 11.30 Uhr

Seniorenclub des DRK, Am Markt 10, 03116 Drebkau
Tel. (035602) 603

Diakoniestation Welzow - Telefon (035751) 12925
Pflegenotruf (035751)27804

DRK Sozialstation Burg - Soziale Beratung Telefon (035603) 554

Pilzberatungsstelle der Stadt Drebkau, Dipl.-Agrar.-Ing. L. Helbig,
Felix-Meyer-Straße 34d, 03116 Drebkau; Tel. (035602) 21736

Telefonnummer für mobile Entsorgung der abflusslosen
Sammelgruben und biologischen Kleinkläranlagen: 0355/58290

Arzt und Kassenärztlicher Notfalldienst

Dr. M. Loppar Rettungswache, Notarzt und
Drebkauer Hauptstraße 32 Feuermeldestelle
03116 Drebkau Tel. 112 oder (0355) 6320
Tel. (035602) 666, priv. (035602) 700  
FA Hoffmann Dr. P. Pavlikova
Forststraße 3, 03116 Drebkau Altdöberner Str. 1, 03103 
(035602) 51570 Neupetershain, Tel. (035751) 20430
Apotheke „Zum Kreuz“ Drebkau
Drebkauer Hauptstraße 36, Tel. (035602) 601, 0152/25341122

Tierarztpraxis Dirk Eggert, Grünstraße 18, 03116 Drebkau
Betreuung Kleintiere TÄ Manuela Derlich, Tel. (035602) 419813
Betreuung Großtiere TA Dirk Eggert (0174) 9459709

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst im Bereich Drebkau
Leitstelle Cottbus, Tel. 01805/582223500 oder 01805/582223510

Bereitschaftsdienste der Ärzte im Bereich Welzow/Neupetershain
Leitstelle Cottbus, Tel. 01805/582223640

Zahnarztbereitschaft Cottbus Land
* 12.04.2009 Dr. med. dent. Sebastian Kröher

Ostern (0151) 14932559
* 13.04. –19.04.2009 Dr. med. dent. Enrico Semmer

Ostern (035603) 70329 / (0172) 6475652
* 20.04. – 25.04.2009 ZÄ Monika Jainz

(035603) 552 / (0178) 5773925

Notdienstbereitschaft der Apotheken 26.04.2009 – 09.05.2009

26.04.2009 Flamingo-Apotheke, Bahnhofstraße 63, 03046
Cottbus, Tel. (0355) 780730

27.04.2009 Galenus-Apotheke, K.-Marx-Str. 14, 03044 Cottbus,
Tel. (0355) 24378

28.04.2009 Pluspunkt-Apotheke, Spremberger Straße 24, 03046
Cottbus

29.04.2009 Max & Moritz Apotheke, Kauperstraße 38, 03044
Cottbus, Tel. (0355) 874947
Pückler-Apotheke, W.-Seelenbinder-Ring 4a, 03048
Cottbus, Tel. (0355) 532349

Apotheke „Zum Kreuz“, Drebkauer Hauptstraße 36,
03116 Drebkau, OT Drebkau, Tel. (035602) 601 /
(0152) 25341122

30.04.2009 Nord-Apotheke, Karlstraße 94, 03044 Cottbus, Tel.
(0355) 24455
Forum-Apotheke, Thierbacher Straße 17, 03048
Cottbus, Tel. (0355) 8662623

01.05.2009 Herz-Apotheke, Hermannstraße 17, 03042 Cottbus,
Tel. (0355) 724083
Apotheke an der Uni, Juri-Gagarin-Straße 8, 03046
Cottbus, Tel. (0355) 4949464

02.05.2009 Ahorn-Apotheke, Heinrich-Mann-Str. 11, 03050
Cottbus, Tel. (0355) 536064
Rabenhorst-Apotheke, Am Fließ 16, 03044 Cottbus,
Tel. (0355) 821082

03.05.2009 Rosen-Apotheke, Straße der Jugend 58, 03050
Cottbus, Tel. (0355) 422142

04.05.2009 Sandower Apotheke, Sandower Hauptstr. 15, 03042
Cottbus, Tel. (0355) 715127

05.05.2009 Schiller-Apotheke, K.-Liebknecht-Str. 26, 03046
Cottbus, Tel. (0355) 24688

06.05.2009 Ströbitzer Apotheke, Schweriner Str. 3, 03046
Cottbus, Tel. (0355) 793887
Apotheke an der Priormühle, An der Priormühle 15,
03050 Cottbus, Tel. (0355) 4858-100

07.05.2009 Süd-Apotheke, Thierbacher Str. 1, 03048 Cottbus,
Tel. (0355) 533810
Apotheke in der Spreegalerie, Karl-Marx-Straße 68,
03046 Cottbus, Tel. (0355) 4946960

08.05.2009 Paracelsus-Apotheke, Zuschka 37, 03044 Cottbus,
Tel. (0355) 871632
Uhland-Apotheke, Uhlandstraße 53, 03050 Cottbus,
Tel. (0355) 541571

09.05.2009 Apotheke am Altmarkt, Berliner Straße 1, 03046
Cottbus, Tel. (0355) 793231

Zeiten der Notdienstbereitschaft
Der Dienst erfolgt von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr des darauf folgenden
Tages.
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Danksagungen/ Anzeigen

-Anzeigen-

Drebkau, im April 2009

Nachdem wir Abschied genommen haben von meiner lieben Ehefrau,

unserer lieben Mutti, Schwiegermutti,  Oma, Schwester, Schwägerin und

Tante

N i c h t s  ii s t  ss o  uu n b e r e c h e n b a r  ww i e  dd a s  LL e b e n .
Danksagung

ist es uns ein Herzensbedürfnis, allen Bekannten, Freunden und

Nachbarn für die vielfältigen Beweise  aufrichtiger Anteilnahme zu danken.

geb. Dieckmann
geb. 12.06.1930   gest. 03.04.2009

Charlotte Weckwerth

In stiller Trauer
im Namen aller Hinterbliebenen

Ehemann Werner und Kinder

sagen wir auf diesem Wege allen Verwandten, Freunden und

Bekannten herzlichen Dank.

Ein besonderer Daank gilt der Hauskrankenpflege Benner, dem

Bestattungsinstitut Marquardt, dem Trauerredner Herrn Johnn für

seine einfühlsamen Worte sowie der Gaststätte „Am Schloss“.

Drebkau, im April 2009

Eva Zakel

In stiller Trauer
Die Kinder

Aus unserem Leben bist du

gegangen, in unseren Herzen

wirst du bleiben.

Für die zahlreicchen und liebevollen

Beweise aufrichtiger Anteilnahme

beim Abschied nehmen von

unserer lieben Mutter

Mütter sterben nicht, gleichen alten Bäumen.
In uns leben sie und in unseren Träumen.
Wie ein Stein den Wasserspiegel bricht,

zieht ihr Leben in unserem Kreise.
Mütter sterben nicht, Mütter leben fort auf ihre Weise.
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SPARGELVERKAUF
Kolkwitzer Spargel frisch vom Feld!

Wann? Ab 01.Mai 2009

Freitag 9.00 - 12.00 Uhr

Wo? Kirchers Brauhaus Drebkau

SCHÜTZENHAUS DREBKAU LÄDT EIN!

02./03.05.2009 ab 10.00 Uhr 
Trödelmarkt im Schützenhauspark

09.05.2009 ab 19.00 Uhr
Mai-Tanz

Wir freuen uns über Ihren Besuch!

Danke

Ein herzliches Dankeschön an alle, die mich
mit Glückwünschen, Blumen und Präsenten

anlässlich meines 

80. Geburtstages
erfreuten. 

Horst Rähse
Rehnsdorf, im April 2009

Danke!

Sehr herzlich bedanke ich mich auf diesem Wege bei allen
Verwandten, Freunden und Bekannten, die mich anlässlich

meines 

80. Geburtstages
mit Glückwünschen, Blumen, Geschenken, Telefonaten und
persönlichem Besuch erfreuten. Besonderer Dank gilt dem

Team der Gaststätte Bürgerhaus Kausche und der

Sängergemeinschaft Drebkau. 

Erika Buder Drebkau/ Kausche, im April 2009


